
Zeugni1s ablegt. Neu formulierte lau- geln wiıder, dafß der Ruf 7ARAE Umkehr, der
bensbekenntnisse bei uns, die ganz andere Antang des Evangeliums steht, für
rt, w 1e etwa eine schwarze Gemeinde die Begegnung der Kirchen auch WEe1Llll

in SOoweto der die Hausgemeinde eınes S1e 1n eın „Gespräch ber Geme1i1nsames
katholischen Arbeiterpriesters 1n La Paz Einsichten un! tieferen
VO iıhrer Hoffnung 1n Christus sprechen: Vollzügen“ eintreten wollen und
das und noch andere Weiısen christlichen für die tällıge Erneuerung VO  } zentraler
Zeugnisses heute soll als eıne gebündelte Bedeutung 1St. Beichte un: Buße stehen ın
„Rechenschaft“ 1975 ın die Weltkirchen- der ökumenischen Diskussion gegenwärtig
kontferenz iın Djakarta eingebracht WeEeI- nıcht 1 Vordergrund, wahrscheinlich
den Das Vorhaben bedart der theologi- auch nıcht 1n der Praxıis, jedenfalls der
schen Reflexion, wohl auch der Korrektur westlichen Kiırchen. Der Wıiille ZUur Ver-
mancher überkommener Einstellungen. anderung der Gesellschaft beherrscht das
Dazu bietet diese kleine Schrift des Direk- Feld
LOrS VO  $ Glauben un!: Kirchenverfassung Um wichtiger 1St CD, daß der Eınsatz
viel Vortrefftliches Anregungen und des Evangeliums u11l in vitaler VWeıse 1n
Einsi:  ten. Erinnerung ebracht wird Und verhei-

Richard Boeckler Bungsvoll, da{fß das Symposıon mi1t der
Frage endet, die nıcht 1LUTr Au Zeıtgrün-

Ernst Chr. Suttner, Buße und Beichte den oftenblieb, ob Nnur „die Glieder der
rıttes Regensburger Okumenisches Kirche sündıgten un! der Buße bedürf-

ten der ob SlCh nıcht doch die Kirchen 1nSymposıon. Herausgegeben 1m Auftrag
der Okumenischen Kommissıon der ıhrer Geschichte miıt beluden und
Deutschen Bischofskonferenz, Sektion deswegen in vollem 1nnn Metano1a2

ben haben“ S 116) Hıer 1St ıineKirchen des Ostens. Verlag Friedrich
Pustet, Regensburg 1972 119 Seıiten. Kernfrage der Ekklesiologie HO
art. 7,80 chen, der sıch die Zukunft der Oku:

INeNEC entscheıidet.
Na „Eucharistie als Zeichen der Eın- Hans-Christoph chmidt-Lauber

eıt  CC un „Taufe un!: Firmung“ hat
sich das dritte Regensburger kumenische Christsein Jung? Bewegungen berich-5Symposıion dem Thema „Buße un Beich- ten VO  nte zugewandt. 13 VO 23 Referaten Herausgegeben Siegfried

Grof$mann. Roltf Kühne Verlag, Kas-werden u11l zugänglich gemacht, aminl- ce] 1972 128 Seıiten. Kart. 10,—
iInen miıt einem Bericht VO  3 dem 5Sympo-
S10N durch den Herausgeber. Dem inter- Dem ersten Band „Christsein Y 1 @ b
essierten Leser wırd 1es Bändchen st vgl 2/1971 236) folgt hier eın
aufschlußreich se1n, findet sowohl zweıter, der die damals gegebenen Infor-
grundlegende Aufsätze als auch interes- matıonen erganzen un fortführen wiıll

1NnDlıcke 1n vers!  1edene Traditio- Man sollte den abschließenden Kommen-
nien wıe den Versuch, die Überlieferung, Lar VO  3 Siegfried Gro{$Smann 121
die bei einer vorwıegend katholisch-or- ZuUuerst lesen. TYSt hier wiırd die unsyste-
thodoxen Begegnung ine besondere Rolle matisch dargebotene Fülle NnNeu aufgebro-
spielt, „dem heutigen Menschen ENTISPrE- chener Spiritualität nach bestimmten Leit-
chender gestalten“ (> 42) gedanken gesichtet un geordnet: „Ge-

Dıe Auswahl der Referate zeıgt deut- me1lınsames Leben“, „Lebenshilfe“, e  „Prä-
1i den Weg 1n dıe weıtere Okumene, senz des Evangeliums“ (Olympiade

„Okumene“ (an dieser Stelleden das 5Symposıon geht: eın altkatholi- 1L972U%
sches und WEe1 evangelische Reterate spie- wırd ber die Arbeitsgemeinschaft Cku-
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menischer Kreise und dıe Kontaktstelle tik, der Liturgik und der deutschen
für ökumenis:  e Gemeindearbeit der ‚ Sprache 1in Angrıiff g Dabei
t10n 365 berichtet) und „Erneuerung“” wurde ıcht mehr W1e früher der Vulga-
(hier werden We1 katholische Bewegun- LAateXT, sondern der Urtext zugrunde 5C-
SCH vorgestellt). W ıe verschiedenartig die legt. In den etzten Jahren wurde die
Aktıionen, Gruppen und Gemeinschaften, Übersetzungsarbeit zunehmen!: mehr auf
die In diesem Buche Worte kommen, eine ökumenis  e Basıs gestellt. Erste
auch seıin moOgen, siınd S1e etztlich Früchte dieser gemeinsamen Bemühungen
doch alle miteinander verbunden durch katholischer un: evangelischer Mitarbeiter

siınd die Einheitstexte des Römer- un„das Experiment gelebten Christseins“.
Manche dieser Versuche werden als des Galaterbriefs, A der sSogenannten
emotional bestimmt ıcht VO Dauer se1n, altkiırchlichen Lesungen un der Hymnen
anderen eignet der Charakter unwieder- (Benedictus, Magnifıcat un Nunc dimit-
holbarer Einmaligkeit, einige zeigen hın- t15). Die ökumenis: erarbeiteten Teıle des

wegweisende nsatze für DU Neues Testaments siınd gesondert geNaNNT
Formen christlicher Exıstenz 1ın unserer (& 491 .. uch das „Okumenische Ver-
Zeit, alle tellen sıch ber bewußt zeichnis der biblischen Eigennamen“
dıe Führung des eistes CGottes. Das 1st (Stuttgart 1St eın Ergebnis dieser
das Ermutigende un zugleich Faszınıe- Zusammenarbeıit.
rende diesem Bu: dessen Fortsetzung Die vorliegende Übersetzung ‚wiıll den
„Christsein TE bereits angekündigt 1St. Urtext möglichst sinn- un! begriffsgetreu

Man wırd dem Herausgeber für die in die heutige Sprache übertragen“ ( Vor-
Mühe danken mussen, eine breitere kırch- wort) und inNnW1eWwelt 1es gelungen
ıche Oftentlichkeit mi1ıt diesen oft NUuUr 1Sst, mMag an manchen Stellen strıttig se1n.
schwer ertaßbaren und zugänglichen Ba- Da der Jjetzt veröftentlichte ext „Erpro-
sisphänomenen bekanntzumachen un bungscharakter“ hat und Verbesserungs-
das eben nıcht NUur ZUr Informatıion, SON- vorschläge erbeten sınd, möchte 19988  w WUun-  a
ern ZU Durchdenken der Bedeutung schen, da{fß die ökumenische Gemeinschaft

sich autf möglichst breiter Ebene auch 1miıhrer Motivationen und Impulse für
institutionalisiertes Christentum. gemeinsamen Schriftstudium bewähre.

Kg Kg

Das Neue Testament. Einheitsübersetzung (Jemeinsame Kirchenlieder. Gesänge der
der Heiligen Schrift Herausgegeben 1im deutschsprachigen Christenheıit. Heraus-
Auftrag der Bischöte Deutschlands, gegeben 1m Auftrag der christlichen
Österreichs, der Schweıiz, des Bischofs Kirchen des deutschen Sprachbereichs von

VO  - Luxemburg und des Bischofs VO  a} der Arbeitsgemeinschaft für ökumenı1-
Lüttich. Katholische Bibelanstalt, Stutt- sches Liedgut. Verlag Merseburger, Ber-
gart 1972 494 Seiten. A, 6,50 lın/ Verlag Friedrich Pustet, Regensburg

1973 Plastik 3,80 (ab 20 Ex
Nachdem das Konzıil dıe Möglichkeit 3.50% aAb 50 Ex 3,20)eingeräumt hatte, die Liturgie in der Mut-

tersprache feiern, wurde 1963 die Im Dezember 1969 konstituilerte sich
„Einheitsübersetzung der Heıilıgen die „Arbeitsgemeinschft für Sökumenisches
Schrift“, VO':  e} der Jjetzt das Neue Testa- Liedgut“, in der alle Kirchen 1m deutsch-
ment vorliegt, 1m Auftrag der katholi- sprachigen Raum auch die Freikirchen
schen Bischöfe Deuts  ands, Osterrei  S und dıe Alt-Katholische Kırche miıtge-
der Schweiz un Luxemburgs durch Fach- arbeıtet haben, eine VO:  } ıhnen allen

anerkannte einheitliche Text- un: elo-leute der Bibelwissenschaft, der Kateche-
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